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Liebe Leserinnen und Leser! 
 
 
 
Rückblick 
  
Das Jahr 2023 verlief für Anlegerinnen und Anleger 
turbulent. Dann sorgte ein außergewöhnliches viertes 
Quartal dafür, dass Aktien, Anleihen und auch Gold 
deutlich zulegen konnten. Eine (kurze) Jahresbilanz. 
  
Trotz aller Krisen – das Jahr 2023 wird als gutes Anlage-
jahr in die Börsenannalen eingehen. Nachdem die Plei-
te mehrerer US-Banken im ersten Quartal noch zu 
heftigen Turbulenzen an den Aktienmärkten geführt 
hat, erholten sich die Märkte deutlich. Ab August wen-
dete sich das Blatt wieder, weil steigende Zinsen so-
wohl die Kurse von Anleihen als auch von Aktien nach 
unten zogen. Ende Oktober erreichte die Rendite zehn-
jähriger US-Staatsanleihen erstmals seit 2007 wieder 
die Marke von fünf Prozent.  
 
Zu diesem Zeitpunkt beliefen sich die seit Jahresbeginn 
aufgelaufenen Kursverluste langlaufender Anleihen auf 
teilweise mehr als zehn Prozent. Es schien so, als würde 
sich der Anleihecrash von 2022 fortsetzen und die Er-
holung am Aktienmarkt ein jähes Ende finden. 
 
Dann wendete sich das Blatt erneut. Ein unerwartet 
starker Rückgang der Inflation in den USA und der Eu-
rozone schürte die Hoffnung auf baldige Zinssenkungen 
der Notenbanken und drückte die Rendite von Anlei-
hen, was deren Kurse in die Höhe schnellen ließ. Auch 
der Realzins inflationsgeschützter Anleihen fiel deut-
lich: in den USA von 2,5 auf 1,7 Prozent zum Jahresen-
de und bei deutschen Bundesanleihen von 0,6 auf null  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prozent. Hiervon profitierten auch die Aktienmärkte 
und der Goldpreis mit zweistelligen Kursgewinnen in 
den letzten beiden Monaten des Jahres. 
 
Das Anlagejahr 2023 schloss mit einem Happy End in 
allen Anlageklassen.  
 
Die guten Ergebnisse sind allerdings nicht zuletzt den 
überdurchschnittlichen Kursgewinnen der Index-
Schwergewichte zu verdanken. In der Breite fielen die 
Gewinne deutlich bescheidener aus.  
 
Mehr dazu erfahren Sie von Ihrem Berater, der Ihnen 
gerne zur Verfügung steht. 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dirk Schröllkamp  
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Die Entwicklung der einzelnen Märkte im Überblick: 
 

 Wertentwicklung vor allen Kosten in den 
letzten  

 5 Jahren 3 Jahren 01.01.– 
31.12.2023 

Index % % % 

Aktien Welt (MSCI World in Euro) + 70,6 + 32,8 + 17,7 

Aktien Europa (Euro Stoxx) + 38,6 + 21,0 + 15,6 

DAX + 51,3 + 24,3 + 20,3 

Rentenpapiere (Rex Performance) - 9,2 - 11,2 + 3,57 

Entwicklung Euro zum USD - 5,0 - 10,5 + 3,06 

Stichtag 29.01.2024  
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